
Radtour Frühling 2008
Kinzig – Franken – Thüringen – Rennsteig
Mittwoch, 21. bis Sonntag, 25. Mai 2008

Start um 6.30 Uhr, Hessenring 62, Bischofsheim

Tageshöhenmeter: 1.270

1. Tag,  Mittwoch, 21. Mai 2008
Bischofsheim 0,0 (88)
(Ringstraße zum Pekingweg, Schindberg, über die Brücke, rechts zum Kurt-Schumacher-Ring)
Rüsselsheim 7,0
(geradeaus bis zur Eisenstraße, rechts ab, später zur Stahlstraße, geradeaus zum Hessenring)
Autobahnbrücke 11,0
(parallel zur 485 bis)
Mörfelden  17,5
(nach der Bahnlinie rechts ab, später links zur B 44 – bis zum Spielplatz Bachgärten, dann rechts,
nach 300 Metern rechts zum Egelsbacher Weg, geradeaus, vorbei am Umspann- und Sandsteinwerk)
Autobahnbrücke / Bernd-Rosemeyer-Gedenkstein 22,0
(geradeaus, die Kalbsschneise, vorbei am Schloss Wolfsgarten, später Wagnerstraße, links ab über
die Bahnlinie)
Langen 28,0
(parallel zur Bahnlinie, vor dem Bahnhof rechts, Bahnstraße, Rheinstraße, Wassergasse, Obergasse,
Hügelstraße, Teichstraße, vorbei am Schwimmbad und Wasserwerk) 
Autobahnbrücke 31,0 
(Autobahn queren, Tierheim, Reithalle, Tennisplätze, rechts/links in die Langener Straße)
Dreieich-Götzenhain 34,0
(Bahnlinie queren, vor der Feuerwehr rechts ab in die Wallstraße, links in die Höllgartenstraße, dann
Höllgartenweg, vorbei an Sportanlage und Jugendbildungsstätte bis zur Offenthaler Straße, links ab)
Dietzenbach-Hexenberg 40,0
(bis zur Kreuzung, rechts ab „Kreisquerverbindung“) 
Rodgau 46,0
Option für eine kleine Kaffeepause (Bäckerei/Cafe Bauder, Vordergasse)
(auf der Hauptstraße bleiben, B 45, später Autobahn queren, Bahnlinie queren und zur Fähre)
Seligenstadt 54,0 (110)
(mit der Fähre übersetzen)
(vorbei am Gustavsee und Groß-Welzheim, links halten  bis)
Kahl 60,0 (110)
(zu Beginn des Ortes rechts, Bahnlinie queren, vorbei an den beiden Seen, Autobahn queren, bis)
Alzenau 64,5 (127)
(durch den Ort –östlich – bis)
Kälberau  66,5
(geradeaus)
Michelbach 68,0 (140)
(im Ort geradeaus nach)
Albstadt 70,0 (168)
(rechts ab)
Neuses 72,0 (180)
(rechts halten)
Horbach 74,0 (195)
(aus dem Ort links über Höhe 240)



Großenhausen  78,0 (200)
(über Hartenberg und Altenhaßlau nach)
Gelnhausen   83,0 (159)
(zum Kinzig-Radweg und östlich bis)
Wächtersbach 94,0
(auf dem Kinzig-Radweg bleiben bis)
(Bad Soden) – Salmünster  105,0 (152)
(den Kinzig-Radweg nach rechts zur Kirche hin verlassen, Bahnlinie und  Autobahn queren, vorbei am
Stadtteil Hausen – Gewerbegebiet – parallel zum Klingbach – über Höhe 395)
Mernes 117,0 (278)
(an der Kirche links ab)
Marjoß 121,0 (244)
(entlang der Jossa bis)
Jossa 128,0 (218)
(links ab)
Altengronau 133,0 (223)
(für drei Kilometer geradeaus, dann rechts ab)
Zeitlos 135,0 (240)
(an der Kirche rechts ab und bergan)
Rossbach 138,0 (435)
(links ab)
Weißenbach 141,0 
(im Ort links, dann rechts)
Modlos 145,0
(geradeaus)
Oberleichtersbach 147,0 (409)
(im Ort rechts ab)
Unterleichtersbach 148,0
(links halten, B 27 queren)
Schondra 149,0 (433)
(geradeaus, Autobahn queren, über Höhe 475, dann rechts ab)

Geroda 155,0 (432)
Gasthof: Grünes Tal, Kissinger Straße 21, Telefon 09747/890, Fax 09747/1622
Abendessen:

Kleiner gemischter Salatteller
Bayrische Leberknödelsuppe

Rehbraten mit Waldpilzen, Rotkohl und Kloß
Walnussbecher mit Sahne

Der ländlich strukturierte Markt Geroda liegt malerisch im Thulbatal am Fuße der Schwarzen Berge im Naturpark Bayer. Rhön
und im Naturschutzgebiet Schwarze Berge. Vom Ort, mit seinen zahlreichen Übernachtungsmöglichkeiten, sind die markanten
Ausflugs- und Wanderziele Berghaus Rhön, Kissinger Hütte und Würzburger Karl-Straub-Haus auf fest angelegten
Wirtschaftswegen gut zu erreichen. Durch die günstige Anbindung an die Autobahn A 7 ist das Naturschutzgebiet Schwarze
Berge ein sehr beliebtes Urlaubs- und Naherholungsgebiet für zahlreichen Wanderer und Naturliebhaber.

In Geroda stehen fünf Bauwerke unter Denkmalschutz. Dies sind die Pfarrkirche mit dem Chorturm aus dem 14. Jahrhundert,
das Inselhaus (mit einem Bogen über die Thulba hinweg gebaut), das Schindelhaus (mit vollkommen verschiedenen Schindeln
verkleidet), die ehemalige jüdische Schule mit Mikwa (Badehaus) und die ehemalige Synagoge.



2. Tag, Donnerstag, 22. Mai 2008

Um 10°° Uhr startet der „Arena“ im Hessenring 62 – Richtung Masserberg

Tageshöhenmeter: 1.376

Geroda 0,0 (432)
(auf der B 286 über Platz bis)
Waldfenster 7,0 (443)
(geradeaus bis)
Stralsbach 11,0 (270)
(geradeaus bis zur Fränkischen Saale, dann links und wieder rechts)
Bad Bocklet 17,0 (230)
(im Orts rechts bis zum Ortsende, dann links bergan über Höhe 350)
Burghausen 24,0 (310)
(geradeaus)
Münnerstadt 29,0 (235)
(durch den historischen Ortskern, dann rechts ab)
Klein-Wenkheim 35,0 (290)
(geradeaus)
Groß-Wenkheim 38,0  (290)
(geradeaus, über den Storchsberg ((306)) bis)
Großbardorf 43,0
(am Ortsende rechts, geradeaus)
Kleinbardorf 45,0
(am Ortsende links)
Großeibstadt 49,0 (280)
(B 273 queren)
Aubstadt 53,0 (320)
(geradeaus)
Ottelmannshausen 56,0 (290)
(links ab, an der Kirche rechts ab)
Herbstadt 58,0 (300)
(nach der Kirche links ab)
Breitensee 63,0 (323)
(geradeaus)
Hindfeld 65,0
(geradeaus)
Gleichamberg 68,0 (415)
(am Ortsende links)
Roth 71,5
(an der Kirche rechts, dann links)
Zeilfeld 74,0
(Bundesstraße queren)
Reurieth 80,0 (352)
(nicht in den Ort, geradeaus, bergan, Bahnlinie queren, bergan, B 89 queren)
Neuendambach 87,0 (448)
(geradeaus, nach zwei Kilometer links ab)
Gerhardtsgereuth 89,5
(vor der Kirche rechts ab)
Wiedersbach 94,0 (409)



(links ab, an der B 4 nach rechts, nach 200 Meter wieder links, vorbei an der Talsperre)
Oberrod 96,0
(im Ort rechts)
Waldau 98,0 (413)
(geradeaus)
Engenau/Lichtenau 99,0
(geradeaus)
Schönbrunn/Unterneubrunn 100,0 (445)
(geradeaus)
Oberneubrunn 102,0
(geradeaus)
Gießübel 106,5 (532)
(nach der Kirche links ab, nach der nächsten Kirche rechts ab)

Masserberg 113,0 (766)
Hotel: Residenz Thüringen, Kurhausstraße 9, Telefon 036870/2550, Fax 036870/25599

Nach der Ankunft warten die Sauna und das Schwimmbad. 
Abendessen gegen 19.30 Uhr:

Vorspeise als Gruß aus der Küche
Suppe oder frisch gepresster Saft
Zwei Hauptgerichte zur Auswahl

Dessert
Käse

Espresso

3. Tag, Freitag, 23. Mai 2008  

Ausflugstag

Nach dem Frühstück starten wir um 9.30 Uhr und wandern über die „Eisfelder Ausspanne“ auf dem
Rennsteig bis nach Friedrichshöhe. Eine kleine Stärkung – und weiter geht es, vorbei an der



Werraquelle, bis auf die Turmbaude an der Rennsteigwarte. Eine Tasse Kaffee und ein (bei gutem
Wetter) toller Rundblick sind garantiert. 

Danach ist im Hallenbad und in der Sauna Entspannung angesagt.

Abendessen gegen 19.30 Uhr in der Baude am Hotel mit klassischen Thüringer Spezialitäten (u.a.
Suppe, Thüringer Rostbrätle, Thüringer Bratwurst, hausgemachten Salaten, Dessert) und einer
musikalischen Überraschung

4. Tag, Samstag, 24. Mai 2008 

Ausflugstag

Nach dem Frühstück starten wir um 9.30 Uhr mit den Rädern und fahren auf den Rennsteigradweg bis
nach Oberhof. Unterwegs lohnen „Stopps“ in Neustadt, auf der „Schmücke“ und natürlich auf dem
Schneekopf. 40 Kilometer „hin“ und auf dem gleichen Weg wieder zurück bieten ein
unverwechselbares „Höhenerlebnis“ auf dem Rennsteig. Die Zwischenpausen (Mittag und Kaffee)
richten sich individuell nach dem Zeitplan und. Alle „Highlights“ unterwegs können auch von unserem
Bus angefahren werden.  Zur „Abendsauna“ sind wir dann wieder im Hotel.

Abendessen gegen 19.30 Uhr im Hotel:



Vorspeise als Gruß aus der Küche
Suppe oder frisch gepresster Saft
Zwei Hauptgerichte zur Auswahl

Dessert
Käse

Espresso

5. Tag, Sonntag, 25. Mai 2008 

Tageshöhenmeter: 543

Nach dem Frühstück um 9.00 Uhr Start zur „Ausrolltour“ nach Gotha 

Masserberg 0,0 (766)
(zur Hauptstraße und am Rathaus links ab, den Ort verlassen, bergab, später bergauf)
Kahlert
(geradeaus)
Neustadt am Rennsteig 9,0 (798)
(links halten)
Stützerbach 17,0 (700)
(den Ort links liegen lassen)
Ilmenau 24,0 (500)
(rechts auf die B4, die Bundesstraße weiter fahren)
Martinroda 29,0
(auf der Hauptstraße bis)
Plaue 35,0
(den Radweg parallel zur Bundesstraße)
Arnstadt 46,0
(in der Innenstadt links abbiegen)
Holzhausen 51,0
(halbrechts)
Haarhausen 53,0
(nördlich über Sülzenbrücken, Autobahn queren)
Apfelstädt 57,0
(links ab)
Wandersleben 59,0
(im Ort rechts ab)
Seebergen 64,0
(am Ortsausgang links, parallel zur Bahnlinie, Radweg bis)
Gotha 72,0 (301)
(Ankunft gegen 14.00 Uhr in der historischen Altstadt, Cafe „Mokka“ Hauptmarkt 8)



Nach einer Stärkung bei Kaffee und Kuchen gibt es die Gelegenheit zum Besuch der historischen
Altstadt, des Tivoli und der Kasematten. 

Danach startet der „Arena“ mit unsren Fahrrädern Richtung Bischofsheim. Die Radler machen sich auf
den Weg zum Bahnhof.

Abfahrt mit dem IC um 17.30 Uhr nach Frankfurt
Ankunft um 20.16 Uhr in Bischofsheim

 


